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BARF einfach!

Einfache Rezepte 
für Hunde



Hallo! Mein Name ist Bettina 
Maria Luibl, ich bin 
leidenschaftliche Tier-
besitzerin, Züchterin und 
zertifizierte Tierernährungs-
beraterin. Mit meinem 
kleinen Rezeptbuch für 
Hunde wünsche ich dir viel 
Freude und Spass bei der 
Zubereitung eigener 
Futterrationen für deinen 
Liebling!

Einführung



KAPITEL 1

Rezepte für Hunde



H unde lieben Abwechslung! 

Die Fütterung mit frischen natürlichen Zutaten bietet 
nicht nur Abwechslung, sondern fördert auch die 

Gesunderhaltung und das Wohlbefinden des Tieres. Bei der 
biologisch artgerechten Fütterung (BARF) orientiert sich die 
Futterzusammensetzung an einem Beutetier. Natürlich benötigt 
der Hund nicht jeden Tag alle Komponenten, da er durchaus 
aus Speicherreserven seine lebenswichtigen Stoffe ziehen 
kann. Über eine Woche hinweg sollte jedoch alles Notwendige 
dem 4-Beiner angeboten werden.  

Was gehört in den Napf? 

Muskelfleisch vom Rind, Lamm, Geflügel, Pferd, Kaninchen usw.  

Innereien: Herz, Lunge, Leber, Nieren, Milz und der Pansen  

Fleischige Knochen: Hühnerhälse, Putenhälse, Lammrippen, 
Hühnerflügel oder Schenkel können gefüttert werden 

Obst / Gemüse: Banane, Apfel, Birne, Beeren, Salat, Gurke… 

Kreiere leckere Napfkreationen! Du kannst die Mahlzeit 
deines Hundes mit hochwertigen Produkten zu einem 
Feinschmeckermenü verfeinern.  

Wöchentlich pro 10 kg Körpergewicht ein Ei, als Toping ein 
paar gemahlene Nüsse oder Saaten (Leinsamen, 
Sonnenblumenkerne, Hanfsamen usw.) 

Auch Milchprodukte kannst du in den Speiseplan mit 
einbauen. Angesäuerte Produkte eignen sich am Besten. 
Erfahrungsgemäß lieben Hunde Hüttenkäse, Topfen, Joghurt 
oder Frischkäse. 

Fisch! Forelle und Lachs, welch ein Gaumenschmaus und 
Lieferant für sehr wichtige Nährstoffe. Ersetze doch einmal pro 
Woche das Muskelfleisch durch leckeren Fisch, dein Hund wird 
es dir schmatzend danken. 

Hunden, die schnelle Energie benötigen, kann man zusätzliche 
Kohlenhydrate in Form von Reis, Kartoffeln, Amaranth… 
anbieten. Öle und Kräuter und natürliche Zusätze dosiert man 
am besten nach Anweisung des Herstellers.

Kap. 1
Hunde mit frischen Zutaten füttern



Rindfleisch ist eine sehr beliebte Fleischsorte, da es gut vertragen wird und auch 
stets regional verfügbar ist. Das Fleisch ist eiweiß- und vitaminreich und trägt so für 
gesunde Stoffwechselvorgänge bei.  
Das Rindfleisch, die Innereien, der Pansen und das Gemüse können in kleine Stücke 
geschnitten angeboten werden, aber auch faschiert, ganz nach Vorlieben des 
Hundes.  
Die Kartoffelflocken sollten vorab in Wasser aufquellen oder durch gekochte 
Kartoffeln ersetzt werden.  
Knochen immer roh und nicht gekocht anbieten! 
Als Toping und Nährstoffbombe habe ich gemahlene Nüsse und Samen gewählt. Du 
kannst sie mit Leinöl mischen und unter die Futterration mixen.  
Walnüsse, Haselnüsse, Sonnenblumenkerne, Kürbiskerne und Leinsamen eignen sich 
besonders dafür. 
Wenn dein 4-Beiner Milchprodukte nicht verträgt, dann lass den Topen/Quark 
einfach weg! 

Beachte: Die Mengenangaben sind immer durchschnittlich! Beachte bitte 
den individuellen Bedarf deines Hundes und passe die Menge an!

Rezept mit Rind für einen 
10 kg Hund

Zutat Menge

Rindfleisch gut durchwachsen (15% Fettanteil) 125 g

Rinderpansen grün 40 g

Rinderinnereien (Leber, Nieren, Milz, Herz und Lunge) 50 g

Karotten 50 g

Äpfel 25 g

Kartoffelflocken 1 EL

Laktosefreier Topfen/Quark 1 EL

Kalbsknochen 50 g

Toping

1 TL Leinöl 1 TL

gemahlene Nüsse und Samen 1 TL



1. Hähnchenfleisch am Stück, in Würfel oder faschiert 

2. Hühnermagen, Hühnerherzen, Hühnerleber 

3. Kokosflocken 

4. Kokosfett, Kokosmilch 

5. Hühnerhälse 

6. Süsskartoffeln und Blaubeeren 

Hühnchen in Kokos

Das Hähnchenfleisch, die Innereien und die gewürfelten Süßkartoffeln in eine Pfanne mit Kokosfett 
kurz anbraten. Anschließend mit Kokosmilch aufgießen. In einen Napf geben und auskühlen lassen. 
Mit Kokosflocken und Blaubeeren garnieren.  

Hühnerhälse gibt es als Nachspeise ;-) 

Guten Appetit!



Fisch liefert dem Hund wichtige Omega-3-Fettsäuren, B- und A-Vitamine. Du solltest 
deinem Hund mind. 1x wöchentlich Lachs, Forelle oder andere beliebte Fischsorten 
anbieten.  
Mit Fisch bringst du eine tolle Abwechslung in den Speiseplan. 
Fast jeder Hund liebt Fischprodukte. Sie in den Ernährungsplan deines 4-Beiners zu 
integrieren macht Spaß.  

Ich habe hier für dich ein tolles Rezept mit Forelle. Achte bei der Wahl des Fisches 
darauf, wo er herkommt. Regionale Produkte sind meist frei von Zusätzen und 
fördern die Gesundheit und das Wohlbefinden deines Hundes. 

Beachte: Die Mengenangaben sind immer durchschnittlich! Beachte bitte 
den individuellen Bedarf deines Hundes und passe die Menge an!

Rezept mit Forelle für 
einen 10 kg Hund

Zutat Menge

Forelle am Stück, gewürfelt oder gewolft 250 g

gekochte Kartoffeln, püriert 100 g

geraspelte Karotten 50 g

Kokosmilch 1 EL

gemahlene Kürbiskerne 1 TL



K ochen oder barfen? 

Rohfütterung geht schnell, Kochen für den Hund 
benötigt Zeit. Gekochte und gegarte Zutaten sind 

gerade für Magen-Darm-sensible Hunde bekömmlicher. Auch 
mäkelige Hunde bevorzugen sehr oft aromatisch angebratenes 
Fleisch mit einer köstlichen Butternote :-)  

Individuell, ganz nach dem Geschmack deines Hundes 

Besonders erfreue ich mich bei der Zubereitung von Speisen 
für meinen Hund daran, dass ich alles individuell gestalten 
kann. 

Ganz egal ob man roh füttert oder die Zutaten kocht, in den 
Napf kommt nur das, was der Hund verträgt und auch gerne 
frisst! 

Deshalb entscheide selbst, welche Fütterungsmethode für dich 
und deinen Liebling geeignet ist und euch Freude bereitet. 
Denn ein Napf, welcher mit Liebe zubereitet wurde, schmeckt 
am besten ;-) 

Weitere tolle Rezepte findest du auf meiner Internetseite: 
https://barf-guide.com 

BARF Zutaten und Alternativen findest du auf 

https://landbarf.com 

Wichtiger Hinweis: 

Alle Rezepteideen und Infos sind für gesunde, ausgewachsene Hunde 
und beruhen auf Erfahrung. Sollte dein Hund eine Unverträglichkeit, 
Allergie oder Krankheit haben, sich im Wachstum oder in der Trächtigkeit 
befinden, frag deinen Tierarzt um Rat. 

Alles Liebe und einen tierisch guten Appetit! 

Eure  Bettina Maria Luibl 

Kochen oder roh füttern?

https://barf-guide.com
https://landbarf.com

